
Stellungnahme der AG nach § 78 Kinder- und Jugendarbeit zum Stadtteilkonzept 
Südstadt-Bult 
 
 
Die AG Kinder- und Jugendarbeit regt an, das vorgelegte Konzept der Sozialräumlichen 
Koordinierungsrunde mit folgenden Empfehlungen und Hinweisen zu beschließen: 
 

 Die sich aus der Darstellung unter 7 (Zukünftige Angebotsstrukturen) ergebende 
Sachverhalt, dass alle Einrichtungen in der bisherigen Form zu erhalten sind, sollte 
mit in die unter Punkt 8 aufgeführten Priorisierungen aufgenommen werden. 
 

 Aus Sicht der AG sind Aspekte und Angebote, die zur Herstellung der 
Chancengleichheit von Jungen und Mädchen bzw. Frauen und Männern beitragen, 
nicht ausreichend zu erkennen. In das Konzept ist deshalb aufzunehmen, dass in 
Bezug auf Angebote und Maßnahmen den unterschiedlichen Bedürfnissen und 
Lebenslagen von Mädchen und Jungen Rechnung getragen wird. 
 

 Neben dem Querschnittthema Gender sollen zukünftig auch andere inhaltliche 
Themenkomplexe wie Inklusion, Kinderschutz, Ökologie/Nachhaltigkeit, 
Friedenspädagogik, Diversität etc. in der thematischen Ausrichtung des 
Stadtteilkonzeptes besser erkennbar werden. 

 
 Die AG empfiehlt, die Erfahrungen mit der in einigen Punkten anvisierten Akquise 

und Verwendung von Projektmitteln ebenso im Jahresbericht 2013 ausführlich 
darzustellen. 

 
 Unter dem Punkt Netzwerke (2.3) müssen die entsprechenden Dienste der 

städtischen Straßensozialarbeit ergänzt werden. 
 

 Die vorhandene Netzwerk-Struktur im Sozialraum ist vor dem Hintergrund der 
Neuorganisation zu aktualisieren, um mögliche Doppelstrukturen zu vermeiden. 
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